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Geſteigerter Artilleriekampf an der Wefſtfront
Soiſſons ferner in der Champagne und vor Verdun zwei feindliche Flieger Oberleutnant Schleich in denW T Großes Hauptquartier 17 Sept

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Gute Sicht begünſtigte die Entfaltung lebhafter
Feuertätigkeit

Jn Flandern ſteigerte ſich die Artillerie
kampf an der Küſte und in einzelnen Abſchnitten
zwiſchen Houthoulſter Wald und Lys mehrmals zu hef
tigſtem Trommelfener Engliſche Jnfanterieangriffe er

Für die 7 Kriegsanleihe
Der Vorſtand der Arbeits gemeinſchaft der Kauf

män niſchen Verbände fordert die in der
A K V zuſammengeſchloſſenen 600 000 Mitglieder
auf ſich nicht nur mit allen ihren Kräften und mit
ihrem ganzen Einfluß für einen vollen Erfolg der
7 Kriegsanleihe einzuſetzen ſondern erwartet auch von
jedem einzelnen daß er in dieſem für die Entwicklung

folgten nicht Es kam lediglich zu örtlichen Vorfeld
gefechten bei denen Gefangene in unſerer Hand blieben

Nordöſtlich von Arras ſtießen nachts ſtarke Er
kundungsabteilungen der Engländer vor an einigen
Stellen auch bis in unſere Linien von wo ſchneller
Gegenſtoß den Feind vertrieb

Auch bei St Quentin bereiteten die Gegner mit

ſchwoll die Kampftätigkeit der Artillerien zu ſtarker Wir
kung an Jn mehreren Erkundungsgefechten büßten die
Franzoſen Gefangene ein

Aus feindlichen Fliegergeſchwadern die geſtern Kol
mar zweimal angriffen wurden zwei Flugzeuge durch

Außerdem verloren die Gegner 16 Flugzeuge

Oberleutnant Berthold brachte am 15 September

Fenerüberfällen Vorſtöße ihrer Aufklärer vor die 4
überall zurückgeworfen wurden unſere Jagdſtaffeln abgeſchoſſen

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Längs der Aisne vornehmlich ſüdöſtlich von

ſtoffen herrſchte fehlen ſie gänzlich oder ſind ſehr
knapp geworden Miniſterielle Verordnungen für Roh
ſtoffverteilung werden häufiger und läſtiger der Zug
verkehr von London nach der Provinz iſt gewaltig
eingeſchränkt Die Fahrpreiſe ſind um 50 Prozent ge
ſtiegen da die Hauptlinien für den Transport von
Truppen und Kriegsgerät benutzt werden und ein ſehr
großer Teil der Beamten zu dem Kriegsdienſt ein
gezogen worden iſt Jn den Untergrundbahnen bedienen

des deutſchen Volkes entſcheidenden Augenblick den
jenigen Anteil zeichnet den jeder einzelne für des
Reiches Sicherheit nur irgend hergeben kann Das iſt
um ſo leichter möglich als die deutſchen Reichsanleihen
unter Berückſichtigung des deutſchen Volksvermögens
als durchaus ſicheres Anlagepapier angeſehen werden
müſſen Die 7 Kriegsanleihe ſoll die deutſche Volks
anleihe werden die unſeren kämpfenden Brüdern
draußen und unſerer Heimarmee die Kraft und Mög
lichkeit gibt unerſchütterlich bis zur Erreichung eines
ſiegreichen Friedens auszuharren Ein glänzender Er
folg gerade dieſer Anleihe erſcheint notwendig im Hin
blick auf die anmaßenden Verſuche unſerer Feinde ſich
in die inneren Angelegenheiten unſeres Volkes zu
miſchen die erſt neuerdings wieder durch den Präſiden
ten Wilſon in ſo unverhüllter Form zum Ausdruck ge
kommen ſind Die Geſchloſſenheit des deutſchen Volkes
ſoll durch die Beſchimpfung eines Wilſon nicht zer
brochen werden Auch das ſoll durch den Erfolg der
7 Kriegsanleihe zum Ausdruck kommen

Rigas neuer Bürgermeiſter

Wie die Berl Morgenpoſt hört iſt der Lübeckiſche
Senator Dr Neumann an die Spitze der bürger
lichen Verwaltung der Stadt Riga berufen worden
Durch dieſe Ernennung ſollen die alten Be
ziehungen die Lübeck mit Riga ſeit der Hanſazeit
verbinden ihren Ausdruck finden Senator Dr Neu
mann wird die Geſchäfte eines Bürgermeiſters beſorgen
und gleichzeitig dem militäriſchen Gouverneur von Riga
General v Alten als Sachverſtändiger in wirtſchaft
lichen Angelegenheiten zur Seite ſtehen

Der polniſche Regentſchaftsrat

Warſchau 17 September Sonnabend abend be
gaben ſich die beiderſeitigen Regierungskommiſſare zur
Uebergangskommiſſion des Proviſoriſchen Staatsrats
und forderten dieſe im Auftrage beider Regierungen auf
Perſönlichkeiten namhaft zu machen welche den ver
bündeten Regierungen als Mitglieder des
Regentſchaftsrats vorzuſchlagen
Der Vizekronmarſchall dankte für die Aufforderung und
erklärte daß die Uebergangskommiſſion in
Friſt ihre Vorſchläge unterbreiten würde

T Budapeſt 17 Der Peſter Lloyd
berichtet aus Wien Jn unterrichteten Kreiſen wird an
genommen daß die geſchäftsführende K m miſſion des
proviſoriſchen polniſchen Staatsrates a
Regentſchaftsrates den Fürſten
Erzbiſchof Krakowski und Herrn von

ſchlag bringen wird Der 2
rat dürfte dem Fürſten Lubomi
genannten Herren ſtammen

der Mangel in England

Amſterdam 17 Nach

September

334 r 2ls Mitglieder des

Oſtrowski n
Regentſchafts

zufallen Die
Jorſitz

rski

September den BeT U
richten aus L
ſtänd alles weniger

teurer viele ſogar ungeheuer teurer geworArtikel
den Jn den Fabriken v ſt Ueberfluß an Roh

als angenehm

meiſt nur Frauen die Fahrgäſte Ebenſo liegen die Ver
hältniſſe bei den Straßenbahnen und Omnibuſſen deren
Anzahl wegen der Benz n und Petroleum Knappheit
ſehr bedeutend herabgeſetzt worden i Theater und
andere Vergnügungen werden jedoch eifrig beſuch
Ueber den hohen Preis des Brotes wird ſehr geklagt
Die Bäcker dürfen das Brot erſt verkaufen nachdem es

12 Tage alt geworden iſt Der Zuckermangel
fühlbar Der Teemangel wird täglich größer

knapv ſind auch die Streichhölzer geworden Ein
Paket mit 12 Schachteln wird mit 150 bis 2 M bezahlt
Ebenſo iſt das Leder ſehr knapp geworden

Wirkung deutſcher Luftangriffe in England
Die Ausſagen von drei im Luftkampf abgeſchoſſenen

engliſchen Fliegeroffizieren geben zum erſten
Male ein ſicheres Bild von den ungeheuren Ver
wüſtungen welche die deutſchen Luftangriffe in Lon
don hervorriefen Von dem Angriff der deutſchen
Großkampfflugzeuge Mitte Juli erzählen ſie daß eine
Bombe in das Haupttelegraphenamt einfiel und dort
gewaltige Zerſtörungen anrichtete Höchſt empfindlich
war auch der Schaden der durch einen Treffer in die
Bank von England angerichtet wurde Aber die
Regierung ergriff ſofort ſtrenge Abſperrungsmaß
nahmen daß die Oeffentlichkeit keine Einzelheiten er
fuhr Beſonders gewaltig waren die Verluſte in
Ramsgate Hier wurden eine große Anzahl von

wenigſens
iſt ſehr

h r

wären

kürzeſter

Lubomirzki

ſämtlich aus Kongreßpolen

ndon zu urteilen ſind die dortigen Zu
und roſig denn alle

Soldaten getötet deren Namen dann nicht in die
Verluſtliſten aufgenommen wurden Jm Juli erzielte

durch dieſe Diviſion wäre gar nicht zu denken da eine
tiefe Niedergeſchlagenheit platzgegriffen habe Dieſe iſt
um ſo lebhafter als der Diviſionsgeneral Riberpray
ihnen in einer Anſprache vom 4 September verſprochen
hätte daß ſie infolge der franzöſiſchen Artillerie
wirkung mit umgehängten Gewehren in die deutſchen
Stellungen ſpazieren würden Freilich heißt es von
dieſem General allgemein bei ihnen Er iſt ein großer
Lügner

Muſterung unter der italieniſchen Generalitäft

Köln 17 September Die Köln Ztg meldet von
der italieniſchen Front Eines der Ergebniſſe der elf
ten Jſonzoſchlacht iſt die neuerdings vorgenom
mene Abſetzung einer recht bedeutenden Anzahl
italieniſcher Generale mehr als ein halbes Dutzend
italieniſche Diviſionäre und eine ganze Reihe von
Korpskommandeuren ſind nach Hauſe geſchickt worden

Die änternationgle

gegen die Paßverweigerung

Stockholm 17 September Svenska Telegrambüran
Ein Manifeſt der an die Jnter nationale
an geſchloſſenen Parteien das das Organi
ſationskomitee der Stockholmer Konferenz er
läßt hält es für notwendig nach Rückkehr der nach Lon
don Paris und Rom geſandten Abordnungen der ſozia
liſtiſchen und Arbeiterparteien die ſich der Entente
konferenz angeſchloſſen haben eine kurze Erklärung über
die Lage zu geben Das Komitee erklärt zunächſt klar
und entſchieden daß der Plan in Stockholm eine inter
nationale ſozialiſtiſche Konferenz einzuberufen weder
preisgegeben iſt noch wird Wenn die engliſchen und
die franzöſiſchen Abordnungen Päſſe erhalten hätten
dann würde die Konferenz am 9 September ſtatt
gefunden haben Die Konferenz wird ſtattfinden ſobald
die Paßfrage geregelt iſt Der Zeitpunkt wird dann ſo
fort feſtgeſetzt werden Die ruſſiſche Abordnung war in
der Lage ſich bezüglich Großbritanniens Frankreichs
und Jtaliens davon zu überzeugen daß die Arbeiter

ein Zeppelin bei Margate einen Treffer in einen
Munitionsſchuppen Da
Exploſion hervorgerufene Glasſchaden von den Offi

zieren auf 1500 Pfund geſchätzt wurde kann man ſich
unſchwer ein Bild von der gewaltigen Wirkung machen

Friedensbewegung im engliſchen Heere
Amſterdam 17 September Aus Kreiſen der ſozia

liſtiſchen Arbeiterpartei wird mitgeteilt daß unter den
engliſchen Fronttruppen ſozialiſtiſche
Friedens Koöomitees gebildet worden ſind die
Propaganda gegen Annexionsbeſtrebungen machen und
allgemein Zuſtimmung finden Die Eroberungsziele
Lloyd Georges bröckeln täglich mehr ab

Die franzöſiſchen Verluſte bei Verdun
Jntereſſante Einzelheiten zu den jüngſten Kämpfen

im Chaumewalde nördlich Verdun geben die Aus
ſagen von fünf Offizieren und etwa 200 Mann Ge
fangenen der 128 franzöſiſchen JnfanterieDiviſion die
dort von den Deutſchen eingebracht wurden Die Ge
fangenen ſchieben die Schuld an ihrem Mißgeſchick
hauptſächlich auf den bei ihnen herrſchenden Muni
tion smangel Die blutigen Verluſte ent
ſprechen dem zum größten Teil fehlgeſchlagenen Unter
nehmen und betrugen ſchon am zweiten Tage vor dem
Angriff durch das deutſche Artilleriefeuer etwa 10 Proz
Die 128 Diviſion hat nach glaubhaften Ausſagen ihrer
eigenen Offiziere rund die Hälfte ihres Be
ſtandes verloren An eine Fortſetzung des Angriffs

allein der durch die
klaſſe der Stockholmer Konferenz ergeben iſt und daß die
Bewegung zugunſten einer gemeinſamen Handlung für
einen gerechten und dauerhaften Frieden in allen Kreiſen
im Wachſen iſt Der Anſchluß an Stockholm war ſo
einhellig weil die Arbeiterklaſſe immer mehr begreift
daß ſie ein politiſches und wirtſchaftliches Jntereſſe daran
hat an der Aufrichtung ſtandhafter Syſteme in Europa
unmittelbar mitzuwirken ſowohl um das Ende des
Zwieſpaltes zu beſchleunigen als auch die Wiederkehr
eines Weltbrandes zu verhüten Die brutale Verweige
rung der Päſſe die in aller Augen als der Wider
ſchein der wachſenden Reaktion erſchien vermag das
klaſſen bewußte Proletariat nicht abzuſchrecken das noch
größere Schwierigkeiten zu überwinden vermocht hat
und das begreift daß es ſich in Wirklichkeit darum han
delt daß man die Arbeiterklaſſe daran hindern will
ihre geſchichtliche Rolle zu erfüllen Aus dieſem Grunde

Tufen wir heißt es in dem Manifeſt die Arbeiter
Frankveichs Jtaliens Großbritanniens und der Ver
jeinigten Staaten auf einen Raub der elementaren Frei
heit und des Meinungsaustauſches nicht zuzulaſſen

Kerenski und Kornilow

Stockholm 17 September B Birſchewija
Wijedomoſti zufolge wird Generaliſſimus Kerenski
ſtändig im Hauptquartier wohnen Je nach den Um
ſtänden wird die proviſoriſche Regierung bisweilen zu
Kerenski ins Hauptquartier reiſen Jm allgemeinen
wird der Aufenthalt der Regierung weiter in Peters
burg bleiben

Rußkoje Wolja zufolge hat das andauernde

beiden letzten Tagen drei Gegner im Luftkampf zum
Abſturz

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Mazedoniſche Front
Die Lage iſt unverändert

Der Erſte Generalquartiermeiſter
Ludendorff

fürchtet man Berpflegungsſchwierigkeiten an der Süd
weſtfront wo die Soldaten am meiſten diſziplinlos ſind
Viele beſchließen einfach den Krieg zu beenden indem
ſie ſich von der Front entfernen

Stockholm 17 September Voſſ Ztg Wie ein
Vertrauensmann des Sowjet berichtet iſt das Heer
Kornilows in ungefähr 70 Kilometer Entfernung von
Petersburg vernichtet und Kornilow ſelbſt ge
fangen genommen

Haag 17 September Aus Petersburg
wird berichtet die Nachrichten welche Kerenskis Tele
gramm Zenſur durchläßt beweiſen daß obwohl Kor
nilow wegen Hochverrat vor Gericht geſtellt werden
ſoll Kerenski vollſtändiges Vertrauen in ſeine
militäriſchen Dispoſitionen ſetzt und daher befohlen hat
daß alle Maßnahmen Kornilows für die Heeres
bewegung an den Fronten ausgeführt werden bis
Alexejew ſeine Stellung als Oberbefehlshaber tarfäch
lich angetreten hat

Die Lage in Finnland
Petersburg 16 September Die Petersburger

Telegraphen Agentur meldet aus Helſingfors daß
die Generalverſammlung der demokratiſchen Organi
ſation den Offizieren der Armee und Flotte Finnlands
vorgeſchlagen hat das Verſprechen der Treue gegen die
vorläufige Regierung zu unterzeichnen Das revolu
tionäre Komitee in Helſingfors veröffentlicht einen Auf
ruf der die Haltung der Flottenbeſatzung ſtreng tadelt
Der Marineminiſter Admiral Werderewski ſeinerſeits
richtete ein Telegramm an das Zentralkomitee der
baltiſchen Flotte worin er ihm empfiehlt alle Aus
ſchreitungen zu verhindern die geeignet ſeien die
Marine zu desorganiſieren indem ſie ihre Widerſtands
fähigkeit gegenüber einer ſehr wahrſcheinlichen deut
ſchen Offenſive verminderten

Lanſing enthüllt weiter
Reuter verbreitet aus Waſhington ein angebliches

Telegramm des deutſchen Geſandten in
Mexiko v Eckhardt an den Reichskanzler worin
der ſchwediſche Geſandte Kronholm für den Kronen
orden zweiter Klaſſe empfohlen wird Er habe ſich be
reit erklärt die Depeſchen der deutſchen Geſandtſchaft
zu beſorgen und müſſe deshalb immer ſelbſt auf das
Telegraphenamt gehen oft mitten in der Nacht

Jn Berlin weiß man nichts von einem ſolchen
Telegramm und Herr v Eckhardt bezeichnet das Ganze
als amerikaniſche Jntrige Herr Kronholm iſt
ſeit Januar nicht mehr in Mexiko Die feindliche Preſſe
behauptet die Tätigkeit der deutſchen Geſandten in Ame
rika habe zum Teil darin beſtanden die Abfahrt neu
traler Schiffe nach Europa zu melden und ſie auf dieſe
Weiſe vor die Torpedorohre der deutſchen Boote zu
bringen Hierin erblickt man die Neutralitätsverletzung
deren ſich die Vertreter Schwedens durch die Vermitt
lung deutſcher Depeſchen ſchuldig gemacht haben ſollen

Amerikas Druck auf die Reutralen

Haag 17 September Die amerikaniſche Ausfuhr
kommiſſion beſtimmte daß nach dem 20 September
keine Schiffsverladungen mehr ausklariert
werden für die ſkandinaviſchen Staaten die
Schweiz Holland Spanien Griechen
land oder nach den von den Zentralmächten beſetzten
Gebieten Auch die Ausfuhr von Lebensmitteln nachRegenwetter an der Front die Unzufrieden

heit der Soldaten geſteigert Ganz beſonders be dem beſetzten Belgien wird eingeſtellt

S

S



Eine klaſſiſche Fälſchung
um Hundertjahrsjubiläum der KöniginhoferZum 9 Da erift 16 September
Am 16 September 1817 wurde in dem böhmiſchen

Städtchen Königinhof durch den tſchechiſchen Literatur
und Altertumsforſcher Hanka jene Handſchrift ans

gebracht deren Geſchichte in den Annalen der
Fälſcherkünſte geradezu als laſſiſch bezeichnet werden
tarf Der 26jährige Hankg wollte beim Suchen in demGewölbe des Lurmes der Stadtkirche neben Pfeilen aus

der Zeit Ziskas und allerlei Gerümpel die Pergament
blätter entdeckt haben deren Jnhalt bald das Tages
geſpräch der gebildeten Welt ganz Europas war Die
ſſchechiſche Literatur das ging aus dieſem Funde hervor
war um Jahrhunderte älter als man angenommen hatte
Hanka ſelbſt veröffentlichte Ueberſetzungen Mit ehr

Staunen erfuhr man aus den epiſch lyriſchen
Balladen der Handſchrift vom Kampfe der Tſchechen
gegen Karl den Großen von den Heldentaten des Prager
Fürſten Neklan mit dem Lucangfürſten Vlaslav vom
Siege Oldrichs über Boleslaus Chroby von Polen und
die lyriſchen Gedichte fanden allgemeinen Anklang ja
der alte Goethe der die ganz unſchätzbaren Reſte der
älteſten Zeit mehrfach lobend beſprach verfaßte im
Jahre 1822 in Marienbad die Nachdichtung eines Ge
dichts der Königinhofer Handſchrift die in ſeinen Wer
ken die Ueberſchrift Das Sträußchen trägt Jm Laufeder Jahrzehnte erreichte Hanka was er wolte 1852
hatte er eine zwölfſprachige Ueberſetzung veröffentlichen
können und die ganze gebildete Welt glaubte was er
ihr hatte einreden wollen daß die böhmiſche Kultur und
Kunſt ein ehrwürdiges Alter habe dies allein war
der Zweck der Fälſchung Es dauerte ſehr lange bis
man dahinter kam daß man in der Königinhofer Hand
ſchrift nichts als eine Fälſchung vor ſich habe die
wenigen Gelehrten die zuerſt die Echtheit angezweifelt
hatten behielten ihre Meinung zunächſt für ſich und
Hanka dem ſpäter eine ganze Reihe weiterer literariſcher
Fälſchungen nachgewieſen wurde die alle in gleichem
Sinne angelegt waren galt bei ſeinem Tode 1861 als
angeſehener Dozent der Prager Univerſität Allein in
ſeinen letzten Lebensjahren hatte ſein Ruf bei der deut
ſchen Wiſſenſchaft einen argen Stoß bekommen JmOktober 1858 erſchien nämlich im Tagesboten aus

Böhmen eine von David Kuh unterzeichnete Folge von
Aufſätzen über Handſchriftliche Lügen und paläo
graphiſche Wahrheiten in der die Unechtheit der Hand
ſchrift nachgewieſen und Hanka als Fälſcher hingeſtellt
wurde Der geiſtige Vater dieſer Aufſätze war nicht
Kuh ſondern der Prager Gelehrte Anton Zeidler der
ſich freilich nie dazu bekannt hat Es verſteht ſich von
ſelbſt daß Hanka die ſcharfen Angriffe nicht auf ſich
ſitzen ließ und es kam zu einem langen Prozeſſe der
piel Stauh aufwirbelte in der zweiten Jnſtanz wurde
Kuh verurteilt und erſt eine beſondere Verordnung des
Juſtizminiſters die die Aufſätze nicht als Beleidigung
ſondern als wiſſenſchaftliche Kritik bezeichnete rettete
Kuh vor einer entehrenden Strafe

Nach Hankas Tode kam die geſamte wiſſenſchaftliche
Forſchung allmählich zu der Einſicht daß eine Fälſchungund zwar eine recht plumpe Jahrzehnte hindurch als
wertvolle uralte Handſchrift gegolten habe Deutſche
Gelehrte ſo J Haupt und erklärten dieKöniginhofer Handſchrift für eine Fälſchung ſchließlich
bekannten ſich auch die Tſchechen die aus nationalen
Gründen ſich der Einſicht eine Zeitlang verſchloſſen zu
dieſem Standpunkte Man begriff gar nicht mehr wie
man ſich ſo unglaubliche Dinge von Hanka hatte bieten
laſſen können die literariſche Kritik wies grobe Ver
ſtöhße gegen den volkstümlichen Ton nach die Sprach
forſcher fanden grobe Unmöglichkeiten die Geſchichts
forſcher ſtellten feſt daß die alttſchechiſchen Balladen ge
ſchichtliche Ereigniſſe behandelten die ſich nie abgeſpielt
hatten und die Freunde der ſchönen Literatur erkannten
daß Hanka ſehr gute Vorbilder benutzt hatte ſerbiſche
Dichtungen zu denen er Parallelen geliefert hatte
ruſſiſche Volkslieder ja ſelbſt neue deutſche Dichter denn
die Königinhofer Handſchrift enthält tatſächlich An
klänge an Bürger und an Schiller deſſen Rütliſzene aus
dem Tell in einem mäßigen Abklatſch nachgeahmt iſt
Auch die Unterſuchung der Pergamentblätter ergab
merkwürdige Dinge Berlinerblau ein Farbſtoff der
ums Jahr 1704 zuerſt hergeſtellt wurde war von dem
alttſchechiſchen Schreiber der Handſchrift verwandt
worden überdies waren nach Hankas Angaben tie
Pergamentblätter durch Soldaten aus den Heeren Zis
kas beſchnitten worden die die abgetrennten Pergament
ſtreifen wahrſcheinlich zur Beflügelung von Pfeilen gebraucht hätten änſſälligerwelſe aber zeigt die genaue
Betrachtung der Buchſtaben daß die Pergament lätter
erſt beſchnitten und erſt dann beſchrieben ſind Das
Tollſte vom Tollen aber war daß an einer Stelle der
Fälſcher an frech ſeinen Namen genannt hat Der
Vermerk V aclaw Hanka fecit iſt tatſächlich hinein
geheimn iſt S

Die Königinhofer Handſchrift das Zeugnis für den
frühen Urſprung altſlawiſcher Dichtung hat lange zu
den Schätzen des böhmiſchen Muſeums in Prag gezählt
Erſt die vorjährige Jahresverſammlung des Prager
böhmiſchen Muſeums hat in aller Form den Beſchluß

Kleines Allerlei
Einführungskurſe für Fabrikpflege und Arbeits

beratung Die Kriegsamtſtelle Magdeburg veranſtaltet
im Oktober in Magdeburg einen dritten Sinführungs
kurſus für Fabrikpflege 20 Oktober und einen
Kurſus für Arbeitsberatung 15 20 Oktober Bei
beiden Kurſen iſt eine praktiſche 14tägige Uebungszeit
vor und nach dem theoretiſchen Teil durchzumachen die
aber uiter Umſtänden auch in anderen Orten des Korps
bezirks abgeleiſtet werden kann Die Fabrikpflege er
mordert eine leiſtungsfähige vollberuflich tätige Ar
beitskraft Die Arbeitsberatung wird in der Regel
keinen Vollberuf darſtellen die Tätigkeit wird daher
teils ehrenamtlich teils gegen halbe Bezahlung zu
leiſten ſein kann auch unter Umſtänden mit anderer
Kriegshilfsarbeit oder mit häuslichem Studium ver
knüpft ſein Die Teilnahmegebühren betragen für den
Kurſus für Fabrikpflege 20 Mark für Arbeitsberatung
10 Mark Auf Antrag kann Ermäßigung und Beihilfe
zum Aufenthalt gewährt werden Zugeloſſen werden
nur Perſönlichkeiten zwiſchen 25 und 40 Jahren mit
ſogialer Vorbildung oder erprobter praktiſcher ſozialer
Arbeit über die Zeugniſſe und Empfehlungen vorlliegen
in geeigneten Fällen kann von der unteren Altersgrenze
Abſtand genommen werden Eine Gewähr für An
ſtellung entſteht durch die Teilnahme an den Kurſen
nicht Nähere Auskunft und Anmeldungen bis ſpä
teſtens 29 September bei der Frauenarbeitshauptſtelle
der Kriegsamtſtelle Magdeburg Fürſt Leopoldſtraße

Wirkung der Felddiebſtähle Zu einer ſchweren
Sorge für die geſamte Landwirtſchaft haben ſich wäh
rend der Kriegszeit die Felddiebſtähle entwickelt Um
welche Objekte es ſich dabei handelt ſtellt ein Landwirt
aus der Nähe von Frankfurt a O feſt nach vorſichtiger
Schätzung gingen ihm im Jahre 1916 turch Felddiebſtahl
verloren 5000 Zentner Kartoffeln 2000 Zentner Möh
ren 500 Zentner Kohlrüben 100 Zentner Erbſen
Von dieſen Mengen ſind etwa nur 10 v H von den
Dieben fortgebracht worden während die übrigen
Mengen durch Herumtreten bei Kartoffeln infolge Her
ſtellung von Löchern in den Mieten durch Froſt der
Vernichtung anheimfielen Dieſelben Erfahrungen
machen mehr oder wenigen alle land wirtſchaftlichen Be
ſitzer und es läßt ſich ohne weiteres ermeſſen welch große
Schädigungen der Allgemeinheit aus den maſſenhaften
Felddiebſtählen erwachſen Trotz verſchärfter Maß
nahmen zur polizeilichen Beaufſichtigung der Felder iſt
es ſchwierig die bandenmäßigen Felddiebſtähle die
Leute kommen oft mit Pferd und Wagen Karren und
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efaßt die Handſchrift aus der Sammlung des 14 Jahrſuedelis auszuſcheiden

Wie die engliſche Preſſe 1870 über die Ab

tretung von ElſaßLothringen urteilte
Aus einem Buche Wie das republikaniſche Frank

reich aus dem Kriege von 1870/71 herauskam nach
franzöſiſchen Quellen bearbeitet von Henri Marinez
bringen die Neuen Zürcher Nachrichten Beurteilungen
der elſaß lothringiſchen Frage durch die damalige eng
liſche Preſſe

Daily News vom 5 9 1870 Wenn Deutſch
land ſiegreich iſt ſo darf es ihm gewiß nicht verwehrt
werden ſolche materiellen Garantien die wichtig oder
weſentlich für den Frieden in Zukunft ſein dürften zu
verlangen Wenn irgendein Grund der Rechtfertigung
hierfür notwendig wäre ſo wäre er reichlich in den
offenen Abſichten und dem Beiſpiel Frankreichs zu
finden Frankreich begann den Krieg mit der aus
geſprochenen Abſicht zwei deutſche Provinzen als
Siegespreis zu nehmen Jetzt wo es unterliegt kann
es nicht mit Folgerichtigkeit gegen die natürlichen Er
gebniſſe der Niederlage proteſtieren Dieſelben Rechts
grundfätze finden auf Deutſchland ſowohl als auf Frank
reich Anwendung Deutſchland kann mit Recht eine
Grenzregulierung fordern die beitragen würde für die
Folge neue Angriffe abzuwehren

Times 7 9 1870 Elſaß und Lothringen wir
meinen Deutſch Lothringen oder mit anderen Worten
den Beſitz von Metz und einem ſchmalen Streifen von
Lothringen mit den Vogeſen und dem Elſaß ſind die
niedrigſten Bedingungen welche die fried
fertigen Deutſchen als Grundlage zu Friedens
verhandlungen gelten laſſen Unſer Rat an Franrag
geht bei dieſer Gelegenheit dahin ſobald als möglich ſi
mit Deutſchland zu einigen ſelbſt wenn die hier ge

ten Gebietsverluſte in den Bedingungen enthalten
ſind
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Daily News 8 9 1870 Frankreich hat ſichſtets in Degiſchland eingemiſcht Es war nicht die eine
oder die andere Regierung die das getan hat ſondern
das ganze franzöſiſche Volk Alle ſeine Staatsmänner
Legitimiſten und Orleaniſten Jmperialiſten und Repu
blikaner waren gleich eiferſüchtig auf die deutſche Ein
heit und gierig nach deutſchem Boden Ein Krieg für
den Rhein war ſtets populär Er war populär vor ſechs
Monaten und würde wahrſcheinlich in ſechs Monaten
wieder populär ſein wenn heute Frieden geſchloſſen
würde

Saturday Review 10 9 1870 Wir be
merken daß alle diejenigen welche laut verlangen daß
England ein Lebenszeichen von h geben ſolle den ſtillen
Wunſch hegen daß wir auf Seite Frankreichs treten
möchten Sie fagen zwar nicht offen heraus daß wir
die wir die Hände in den Schoß legten als Savoyen und
Nizza gezwungen wurden franzöſiſch zu werden jetzt
zu Felde ziehen ſollten um Elſaß von ſeinem Rückfall
an Deutſchland zu bewahren allein ſie möchten England
veranlaſſen aus Freundſchaft für das in Nöten befind
liche Frankreich den ſogenannten diplomatiſchen Einfluß
aufzubieten Wir glauben daß die unzweifelhaft von
der engliſchen Regierung gehegte Anſicht daß nämlich
oweit wir in Betracht kommen die Deutſchen vollere haben ſo viel franzöſiſches r nehmen

als ſie eben erlangen können und als ihre Ratgeber zu
ihrer militäriſchen Sicherheit zuträglich halten die
einzig richtige Anſicht iſt Und wenn Deutſchland ſich
entſchließt das Elſaß zu nehmen und wenn es dieſes be
kommen kann ſo iſt es nach unſerer Anſicht durchaus
im Recht wenn es die Abſicht ankündigt das Gaufel
ſpiel der allgemeinen Abſtimmung über die Sache nicht
aufzuführen

Bekannt iſt ferner der Brief Thomas Carlyles
an die Times vom 17 11 1870 der Deutſchland das
unbedingte Recht zuſpricht ſich gegen erne eberfälle
des eitlen unruhigen ruhmſüchtigen kriegs
bereiten Nachbars zu ſichern

Mäe rlare
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Frankreichs traurige Zukunft
T d Berlin 16 September Populaire au

Centre ſchreibt Die diesjährige Ernte inFrankreich iſt weit davon entfernt glänzend aus
zufallen Jeder von uns wird dies verſpüren leidernur allzu frübegiri Ein ungeheurer usfall wirdſelbſt durch die t nicht gedeckt werden können und

woher ſoll die Einfuhr kommen Die neutralen oder
kriegführenden Länder die zu unſerer Verpflegung bei
tragen könnten ſind wenig zahlreich inige unter
ihnen namentlich die Vereinigten Staaten werden uns
u Hilfe kommen aber um dies tun zu können müſſen

infolge eines gelten Ausfalls der Weizenernte bei
ich und in Canada ihren eigenen Verbrauch ganz be

deutend einſchränken So werden unſere neuen Bundes
enoſſen binnen kurzem auch das Syſtem der Einſchrän
ung kennen lernen und das wird für ſie eine der erſten

betrüblichen Folgen ihrer Teilnahme am Kriege ſein
a will kein Unglücksprophet ſein ich will aber auch
nicht die Unruhe verbergen die mich bei dem Gedanken
an unſere traurige Zukunft befällt Man hat wahrlichallen Grund unruhig e Fin wo es ſich um unſer Da

ſein ſelber handelt ſelbſt auf die Gefahr hin als lau
macher hingeſtellt zu werden muß ich ſagen daß in
unſerem ſchlecht organiſierten Frankreich nicht alles ſo
iſt wie man es hoffen möchte Das Jahr 1918 wird
darum hart ſehr hart ſein Nicht ohne Furcht denke i
an den vierten Kriegswinter der für das ganze Vol
die größte Anſpannung aller Nerven bringen wird

Englands Getreidenot
Haag 15 September Die Londoner Evening

Pews bemerkt zu der geſterr us Newyork ein
getroffenen Nachricht daß mehrere Mühlen in
den Vereinigten Staaten wegen Getreide
mangels den Betrieb einſtellen mußten Das iſt
eine Tatſache die für England große Bedeutung hat
und die wir voll würdigen müſſen Es iſt nicht zweifel
haft daß im kommenden Winter ein ſehr ernſter Man
gel an Getreide und Mehl eintreten wird

Ruſſiſcher Beſuch in Waſhington
W T Waſhington 14 September Reuter

Die Zuſammenarbeit der ruſſiſchen Flotte mit
den Flotten der Alliierten wird mit dem ruſſiſchen
re erörtert werden der ſich J dem
arineſekretär vorſtellte An ſeiner Spitze ſteht Vize

admiral Koltſchak Der Ausſchuß wird wahrſchein
lich auch mit der hier befindlichen japaniſchen Ab
ordnung unterhandeln

Verſenkte Geſchütze
Jn der Zeit vom 1 Januar bis 31 Auguſt 1917

wurden im Mittelmeer mit den von unſeren Booten
vernichteten bewaffneten Dampfern insgeſamt nicht

e verſenkt Nicht einwen als 226 Geſchü t e Nichgerechnet ſind in dieſer z l die Geſchütze die ſich auf
verſenkten Kriegsſchiffen befanden ſowie ſolche an Bord
von bewaffneten Schiffen die durch Auflauſen auf
Minen untergegangen ſind Unter den Geſchühen be
fanden ſich drei zu 12 je eins zu 11,8 10,5 9 5,7 5
zwei zu 10,2 fünf zu 10 42 zu 7,6 Zentimeter 169 un
bekannten Kalibers

Kriegshumor
Ungeahnter Erfolg Der Ingenieur Findig hat ein

neues Boot und ein neues Marineflugzeug erfunden
Beides wird von einer Kommiſſion des Marineamts
geprüft Nun wie iſt es gegangen fragt ihn andern
Tags ein Bekannter Großartig anwortet Findig
das Boot iſt in die Luft geflogen und das Flugzeug

ins Waſſer gefallen
Amerika Auf Ediſon ſetze ich keine Hoffnungen

mehr im Kampf gegen das Boot Aber Gerard wird s
machèn Gerard Wieſo Na der iſt dochnoch ein viel größerer Erfinder Jugend
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d

V 75von alen n füW Kriegsschauplätzen r
zum Selbsteinzeichnen

der Stellungen enthält unser
Gea Kriegsatlas der ge
bunden nur 80 Pfennig
Kkostet Allein durch den
General Anzeiger für

Halle a S und dieL WProvinz Sachsen
5 WC

7

W

7

Pfg

ſonſtigem Gerät auf die Felder einzuſchränken weil
bei der Menge der auf vielen Feldern arbeitenden
Perſonen die wenigen Beamten nicht viel ausrichten
können Zur wirkſamen Bekämpfung der Felddiebſtähle
werden in gegebenen Fällen ſcharfe Strafen als not
wendig erachtet da das Strafgeſetzbuch unter ganz
anderen Vorausſetzungen den Felddiebſtahl im Vergleich
zu anderen Eigentumsvergehen ſehr milde erfaßt hat
Es handelt ſich hier um ein weſentliches Jntereſſe der
Allgemeinheit daß die Feldberaubungen mit allem Nach
druck bekämpft werden Es iſt aber auch geboten daß
die behördlichen Organe bei ihren Maßnahmen volle
Unterſtützung finden

Zum Rebhühnerverſand Die Rebhühnerjagd iſt er
öſfnet Für Jntereſſenten dürfte es von Nutzen ſein
beim Verſand von Rebhühnern mit größter Vorſicht
zu verfahren wenn dies feine Wildpret in brauchbarem
Zuſtande an ſeinem Beſtimmungsorte eintreffen ſoll
Waidwund geſchoſſene Hühner oder gar ſolche die erſt
ſtundenlang nach dem Schuſſe aufgefunden werden ſind
vom Verſande auszuſchließen Die Haltbarkeit der
Hühner für eine mehr als eintägige Reiſe bei warmem
Wetter iſt eine ſehr fragwürdige und eine Verwertung
an Ort und Stelle iſt unbedingt anzuraten Die er
legten Hühner ſind ſo ſchnell als möglich auszunehmen
ſtark beſchädigte Hühner behalte man für den eigenen
Verbrauch Zum Verpacken eignen ſich weitmaſchige
leichte Körbe am beſten ſolche in denen die Hühner an
Querſtangen hängend befeſtigt werden

Verdorbene Lebensmittelſendungen an Gefangene
in England Aus einer Reihe von Gefangenenbriefen
die in den letzten Wochen aus England eingegangen ſind
muß mit Bebdauern entnommen werden daß trotz aller
Mahnungen immer noch große Mengen verderb
liche r Lebensmittel aus Deutſchland an die Gefangenen
verſchickt werden So heißt es in einem Briefe Jn
letzter kommen eine Maſſe von Eßpaketen von
Deutſchland hier an hauptſächlich auch Brot Kuchen
uſw Leider kommt das Brot ſchimmelig an es
iſt tatſächlich eine Schande das anzuſehen Ferner
ſchreibt ein Gefangener Eine dankbare Aufgabe für
Annie wie Georg wäre wohl wenn ſie dazu beitragen
würden daß an uns Kriegsgefangene Lebensmittel
nicht zur Verſendung kommen Hunderte von Laib
Brot und Pumpernickel bis zu 8 Pfund und mehr ſind
hier ſchon angekommen von Schimmel völlig
vernichtet ebenſo Speck Schinken Fett Marmelade
uſw Ein Gefangener aus dem Lager Blandfort teilt
mit daß täglich Zentner gänzlich verſchimmelten Brotes
eingingen und gibt ſeinem Bedauern hierüber Ausdruck

Angeſichts der mehrere Wochen betragenden Beförde
rungsdauer muß alſo nochmals dringend davor gewarnt
werden friſches Brot und andere dem Verderben aus
geſetzte Lebensmittel nach England zu ſchicken Es
wäre bedauerlich wenn ſeitens der Behörden Maß
nahmen getroffen werden müßten die eine allgemeine
Beſchränkung des Paketverſandes an Kriegsgefangene
bedeuten würden Deutſcherſeits wird der Frage der
Lebensmittelverſorgung der deutſchen Kriegs und Zivil
gefangenen in England beſondere Aufmerkſamkeit zu
gewandt Die erforderlichen Schritte ſind getan um
eine Verbeſſerung der Ernährung der internierten
Deutſchen in England durch Ueberſendung von haltbaren
Lebensmitteln auf ſicherem und ſchnellerem Wege zu er
möglichen

Schleichhandel mit Kriegsanleihe Schon ſeit
längerer Zeit machte ſich ein Schleichhandel mit Kriegs
anleihen geltend Beſonders auf dem Lande ſuchen
Agenten die Beſitzer nach Kriegsanleihen ab um von
ihnen mit der Vorſpiegelung daß die Kriegsanleihen im
Kurſe geſunken ſind oder ſinken werden die erworbenen
Stücke zu niedrigen Preiſen zu erwerben Dieſe Auf
käufer ſuchen dann wieder die angekauften Kriegs
anleihen anſcheinend beſonders an Kriegsſteuerpflichtige
z höherem Preiſe abzuſetzen Neuerdings hat der
Landrat des Kreiſes Frankenſtein Prinz Friedrich Wil
helm von Preußen dieſen Schleichhandel feſtgeſtellt und
Maßnahmen tagegen ergriffen Eine gründliche Auf
klärung der Landbevölkerung wird notwendig ſein aber
neben Warnungen müſſen noch ſchärfere Mittel zur An
wendung kommen u a etwa ein Verbot des Ankaufs
von Kriegsanleiheſtücken von umherziehenden Perſonen

Verkauf von franzöſiſchen Stahlhelmen DemKriegsbeutevertrieb zugunſten er Nationalſtiftung für
die Hinterbliebenen der im Krieg Gefallenen ſind vom
Kriegsminiſterium zur Förderung ſeiner Hinter
bliebenenfürſorge eine größere Anzahl erbeuteter fran
zöſiſcher Stahlhelme zum Vertrieb übergeben worden Es
wird damit Gelegenheit geboten ein bleibendes An
denken an den großen Weltkrieg zu erwerben und gleich
zeitig zur Linderung der Not der Hinterbliebenen der im
Kriege gefallenen Helden beizutragen Der Preis eines
Stahlhelmes beträgt 25 Mark Jeder Käufer erhält
eine Urkunde über Urſprung und Erwerb des Beute
ſtücks Der Verkauf findet in Berlin Schöneberger
Ufer 20 ſtatt

Eine neue Volkskunſt im Schwarzwald Da dieehemals in den verſchiedenſten Teilen Deutſchlands ſo

ruhmvoll gepflegte Volkskunſt durch das Aufkommendes modernen 9 aſchinenbetriebs und die hemmungs

loſe Gewinnſucht der geſetzlich geſchützten Gewerbefrei
heit für Jahrzehnte ihren Boden verlor iſt es mit be
ſonderer Freude zu begrüßen daß jetzt wieder ein umgekehrter Wandel ſich bemerkbar zu machen beginnt

Der allmächtige Fabrikbetrieb in deſſen Rahmen die
Arbeiter jeder Jndividualität verluſtig gehen und keinen
Zuſammenhang mit ihrer Arbeit haben da jeder nur
mit der Herſtellung einzelner Teile beſchäftigt iſtmußte naturgemäß ganz allgemein das Sutereſſe am

Werk erlahmen laſſen Auch in dieſem Sinne wird
kaum das Wiederaufleben der Volkskunſt glückliche
Folgen haben Es wird aus dem Handwerker den
Herzwerker machen wie man in der guten alten Zelt

ſagte Einer der erſten Erfolge in der Bewegung zur
Wiederſchaffung einer Volkskunſt wurde neuerdings im
Schwarzwald erzielt wo die Schnitzergemeinſchaft
auf dem beſten Wege iſt ſich durch eine neue Selbſtkultur
bemerkbar zu machen Der Organiſator der neuen
Schwarzwälder Volkskunſt auf die Dr Joſ Aug
Beringer in der Dekorativen Kunſt aufmerkſam
macht iſt der Schnitzer Joſef Fortwänger in Triberg
in ſeiner engeren Heimat bekannt unter dem Namen
Schnitzerſepp Unter ſeiner Leitung entſtand die

Kunſt des Bauernidylls das in Holz geſchnitzt auf
Holz gemalt in Holz gefügt wird So wird ein neuer
Stil aus der Lebensgemeinſchaft herausgeholt und in
ſie hineingetragen Die Schwarzwälder Truhen
Schränke Stuhllehnen uſw zeigen Szenen aus dem
Familienleben aus der Dorfgemeinſchaft und weſen auch
einen engen Zpſammenhang mit den Zeitereigniſſen auf
So liegt der Wert dieſer neuen Schwarzwälder Volks
kunſt die einſt zweifellos bald weite Kreiſe erobern wird
gleichermaßen auf handwerkstechniſchem und auf ſozial
ethiſchem Gebiet

Leuchtgas aus Torf Wie aus Stockholm berichet
wird hat das Gaswerk in Lund jüngſt Verſuche mit der
Vergaſung von Torf gemacht die gute Erfolge gezeitigt
haben Selbſtverſtändlich wurde nicht reiner Torf ver
wandt ſondern dieſer diente einſtweilen

Torf erſetzt wurde Der Heizwert des Gaſes das aus
dieſem Kohle Torſgemiſch gewonnen wurde ſoll voll

lichen Leuchtgas etwas zurückſtehen Kohle iſt in
Schweden gegenwärtig ſo teuer daß der Raummeter
Leuchtgas 50 Oere loſtet während das Gaswerk in
s Gas bei dem auch Tor

15 Oere ablaſſen kann

nur als
Strechungsmittel der Kohle von der ein Zehntel durch

kommen zufriedenſtellend ſein dürfte jedoch wie aus
einer weiteren Angabe hervorgeht hinter dem gewöhn
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